
Wir begrüßen die Schiedsrichter 
der heutigen Partien:
· Cornely Sebastian
· Orf Stefan
· Heinlein Philipp

6. Spieltag · 13. August 2022 um 14:00 Uhr

Landesliga Nordost

SV Mitterteich
Kreisliga

KSD Hajduk (Sonntag 14.8.22 um 15:00 Uhr)
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Unser heutiger Gegner: 
SV Mittertteich

Zum heutigen Punktspiel, begrüßen wir ganz herzlich unseren 
Gegner vom SV Mitterteich mit ihren Anhängern.
Unseren Gästen ist ein Traumstart mit 3 Siegen am Stück
gelungen. Am letzten Spieltag bezwangen sie den
Aufstiegsaspiranten aus Schwabach mit 2:1. Die Mannen aus 
Mitterteich mit ihren Top-Torschützen Marco Kießling (6 Treffer), 
kommen also mit breiter Brust ins fränkische Knoblauchsland.
Aber auch wir sind nach dem Fehlstart wieder im richtigen
Fahrwasser. Gegen Großschwarzenlohe und Neudrossenfeld
hat man zwar noch verloren, teilweise auch unglücklich), aber 
die Stimmung und die Trainingseinheiten waren dennoch sehr 
gut. Es war also eine Frage der Zeit, bis der Knoten platzen 
würde. Das gestah dann endlich beim Auswärtsspiel in Selb. 
Endlich wurde der längst fällige Dreier (auch in dieser Höhe 
verdient) eingefahren.
Jetzt gilt es den Schwung aus dieser Partie mitzunehmen, um 
heute wieder mit vollen Einsatz den Zuschauern ein gutes Spiel 
zu zeigen. 
Auf uns kommt gegen Mitterteich viel Arbeit zu, wenn wir den 
Platz als Sieger verlassen werden wollen.

Freuen wir uns nun auf ein faires und spannendes 
Landesligaspiel, den Schiedsrichtern ein glückliches Händchen, 
und unseren TSV weitere 3 Punkte!

Die letzten Spiele unseres heutigen Gegners:
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Spielbericht gegen Selb Kreisliga Team

Hallo und herzliche Willkommen zum 3. Spiel der Kreisliga Nürnberg. Recht 
herzlich begrüßen möchten wir unsere Gäste vom KSD Hajduk sowie deren Fans. 
Ebenfalls begrüßen wir heute das Schiedsrichtergespann um Johannes Schoppel
am Wegfeld.
Nachdem wir am ersten Spieltag trotz sehr guter Leistung gegen das Top Team 
aus Steinachgrund Unterlagen, konnten wir gegen ein weiteres Top Team die 
Turnerschaft Fürth ( 3. Platz letzte Saison) den ersten Saisonsieg einfahren. Auf 
Grund von 6 Urlaubern waren wir genau so ersatzgeschwächt wie unsere 
türkischen Gäste, dennoch entwickelte sich eine klasse Kreisligapartie an deren 
Ende ein 3:0 Heimerfolg zu buche Stande. Spielerisch und Kämpferisch war es 
wieder ein starker Auftritt unserer jungen zweiten Mannschaft. Man merkte auch 
schnell dass sich unsere Neuzugänge pudelwohl fühlen und mit starken 
Leistungen auf sich aufmerksam machten. 
Nun heißt es sich aber nicht darauf auszuruhen, sondern weiter hart an uns zu 
arbeiten und gegen die KSD Hajduk einen weiteren Heimerfolg einzufahren. 
Bedanken möchte ich mich auch bei Jorgo Milonas, Andreas Awerkow und die 
Ultras Buch II für die Spende der ersten 3 Spielbälle. Bei Interesse gerne auf uns 
zu kommen, für 50 Euro könnt ihr hier die Jungs der Zweiten Mannschaft 
unterstützen. 

Für unsere Jungs der ersten Mannschaft erhoffen wir uns die Wende in der 
englischen Woche und drücken euch hierfür die Daumen! Gebt alles für den TSV, 
WIR HALTEN ZUSAMMEN! 

Nun wünschen wir allen Zuschauern ein gutes Spiel und dem Gespann ein 
glückliches Händchen, sowie dem TSV 6 Punkte.

Ultras II

Der Fußball-Landesligist Kickers Selb enttäuscht im Kellerduell gegen den TSV 
Buch und bleibt nach dem 1:4 weiter sieglos.

Die Hoffnung der Kickers Selb auf den ersten Saisonsieg in der Fußball-Landesliga 
sind am Mittwochabend wie eine Seifenblase zerplatzt. „Das war heute zu wenig“, 
gab Trainer Martin Damrot nach der ernüchternden 1:4 (0:1)-Heimniederlage gegen 
den bis dato ebenfalls noch sieglosen TSV Buch unumwunden zu. Die Hausherren 
waren mit dem Ergebnis am Ende sogar noch gut bedient, denn hätten die Gäste 
aus dem Nürnberger Knoblauchsland nach ihre zwischenzeitlichen 3:0-Führung 
ihre Konter besser ausgespielt, hätte es ein richtiges Debakel geben können. „Jetzt 
ist endgültig der Abstiegskampf eingeläutet“, sagte Damrot zu einer „neuen 
Situation“ für die seit ihrer Vereinsgründung vom Erfolg so verwöhnten Kickers. 
„Jetzt muss zusammengelangt werden“, fordert der Selber Coach, für den die 
„englische Woche“, die bisher 2:8-Tore und null Punkte eingebracht hat, 
wenigstens ein Gutes hat: Am Samstag geht es in Münchberg gleich weiter, viel Zeit 
zum Grübeln bleibt also nicht.
Das Spiel der Kickers war von der ersten Minute an geprägt von leichten 
Ballverlusten und viel Nervosität. Bezeichnend: Die erste Prüfung musste Torwart 
Andreas Schall bestehen, als der eigene Mitspieler – Eralp Caliskan – einen 
Fallrückzieher Richtung eigenes Tor fabrizierte. Der TSV Buch benötigte ebenfalls 
einige Zeit, um ins Spiel zu finden, dominierte die Partie aber spätestens nach der 
1:0-Führung. Der Halbzeitpfiff wirkte wie eine Erlösung für die immer mehr in 
Bedrängnis geratenen Hausherren. Wer nach dem Wechsel auf Besserung gehofft 
hatte, wurde – aus Selber Sicht – bitter enttäuscht. Die Kickers glänzten weiter mit 
Fehlern im Spielaufbau, wirkten zu langsam in den Köpfen und Beinen, überstanden 
nach dem 0:2 aber zumindest eine Zeitstrafe gegen Maximilian Christl, der 
unmittelbar nach einer Gelben Karte in Richtung Schiedsrichterin abgewunken 
hatte.
In der 71. Minute schien die Partie dann aber entschieden, als dem sonst so 
zuverlässigen Alex Seidel ein Patzer unterlief, den die Gäste zum 0:3 nutzten. Nach 
dem Anschlusstreffer kam ganz kurz Hoffnung auf im Kickers-Lager. Dann gab es 
die nächste Zeitstrafe, nachdem Martin Damrot den berühmten Schritt zu spät kam. 
Dieses Mal nutzte der TSV Buch seine Überzahl zum 1:4-Endstand. „Dieser Sieg 
geht völlig in Ordnung und war ein absoluter Frustlöser nach der schweren Zeit bis 
jetzt“, freute sich TSV-Trainer Dirk Wagler. Diese schweren Zeiten kommen auf das 
neue Schlusslicht, das an diesem gebrauchten Mittwochabend die 
Landesligatauglichkeit vermissen ließ, jetzt wohl erst so richtig zu.

1 : 4
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Die Trainer haben das Wort.
Spielplan A-Klasse 8: Bunt gemischt und interessant

Die A-Klasse 8 startet in diese Spielzeit als Zwölfer-Liga. Das 
Teilnehmerfeld zeigt sich dabei als bunte Mischung, bestehend aus drei 
Teams der abgelaufenen A6, zwei Mannschaften aus der A7 sowie vier 
Starter, welche der Liga erhalten blieben. Kreisklassen-Absteiger Post SV II 
und die beiden Aufsteiger Germania II und Buchenbühl komplettieren ein 
Teilnehmerfeld, das eine durchaus interessante Runde verspricht.

Verglichen mit der abgelaufenen Saison zeigt sich die A-Klasse 8 in einem 
durchaus neuen Gewand: Mit dem TSV Buch III, dem ASV Vach II, dem ASV 
Fürth II und dem FC Bayern Kickers II treten lediglich vier Teams aus der 
vergangenen Spielzeit erneut in der A8 an. Hinzu kommen mit Kalchreuth II, 
Hajduk II (am 1. Spieltag spielfrei) und Tuspo Heroldsberg drei Mannschaften aus 
der A6, sowie mit dem ATV 1873 Frankonia II und dem Türk FK Gostenhof 
Nürnberg zwei Mannschaften aus der A7. Ebenfalls neu in der A-Klasse 8 sind 
die beiden Aufsteiger Germania II und Buchenbühl genauso wie Absteiger Post 
SV II. Insgesamt präsentiert sich die Liga diesmal also dezimiert: Nach dem 
Rückzug des SC Worzeldorf II gehen lediglich zwölf Teams an den Start.

Servus an alle Sportsfreunde! 

Im heutigen Heimspiel treffen unsere „Bucher Jungs“ auf den SV Mitterteich. 
Die Oberpfälzer legten einen starken Saisonstart hin und haben bereits 13 
Punkte aus sechs Spielen auf ihrer Habenseite. In der zweiten „englischen 
Woche“ der Saison bezwang die Mannschaft von Trainer Frantisek Nedbaly den 
SC 04 Schwabach mit 2:1 und kletterte durch diesen Sieg auf den dritten Rang in 
der Tabelle. 

Für unsere Mannschaft gilt es nun die beiden vergangenen Spiele 
leistungstechnisch zu bestätigen und einen „Dreier“ nachzulegen, um die 
Woche ergebnistechnisch optimal abzuschließen. 

Im letzten Heimspiel gegen Neudrossenfeld war die 0:3-Niederlage äußerst 
bitter, da man bereits zum zweiten Mal in der Saison beim Stand von 0:1 einen 
Elfmeter an die Latte „knallte“. Vielleicht hätte man zu diesem Zeitpunkt mit 
einem Tor dem Spiel eine andere Wendung gegeben, aber -man muss es so 
deutlich sagen- an diesem Tag wäre der Ball wahrscheinlich auch nach 3 
Stunden Spielzeit bei unserer Mannschaft nicht über die Linie gegangen, 
obwohl man über weite Strecken des Spiels sogar überlegen war und der 
Gegner wohl nicht genau wusste, wie er am Ende des Tages mit 3:0 am Wegfeld
gewonnen hatte. 

An die Leistung wurde dann beim Auswärtsspiel im 150 km entfernten Selb 
angeknüpft und die Jungs belohnten sich endlich mit den ersten drei Punkten 
der Saison! Das 4:1 ging auch in dieser Höhe völlig in Ordnung und hätte bei 
konsequenter ausgespielten Angriffen auch deutlich höher ausfallen können, 
wenn nicht sogar müssen. Auch das Spielglück, welches in den Wochen zuvor 
fehlte, war in diesem Spiel auf unserer Seite. 

Jetzt geht es mit einem Erfolgserlebnis und hoffentlich viel Schwung in das 
Heimspiel gegen die Mitterteicher, die den Buchern mit Sicherheit alles 
abverlangen werden. Mit der Leistung der letzten beiden Spiele sollte es uns 
jedoch gelingen auch endlich wieder mal die drei Punkte in unserem 
„Wohnzimmer“ zu behalten. 

Ein gutes, spannendes und vor allem verletzungsfreies Spiel wünschen 
Co Trainer Benni Schote und Coach Dirk Wagler
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Kein Spielglück, keine Tore, keine Punkte für Buch 

Der TSV Buch begann von Anfang an druckvoll und hatte bereits nach wenigen 
Sekunden über Jessen die erste Offensivaktion, der über links auf und davon war, den 
Ball scharf in den Strafraum passte, die Defensive der Gäste aber letztlich klären 
konnte. Die Gäste aus Neudrossenfeld machten es in der 8. Minute besser und gingen 
nach einer Ecke früh in Führung. Der Eckball wurde gefährlich in den Fünfmeterraum 
verlängert, wo Ismail aus kurzer Distanz den Ball über die Linie drückte. In der Folge 
entwickelte sich ein umkämpftes und von Zweikämpfen geprägtes Match, wobei die 
Gäste nun immer mehr die Spielkontrolle übernahmen und die Bucher Defensive immer 
wieder beschäftigte. Allerdings gab es auf beiden Seiten kaum Torchancen zu 
verzeichnen. Immer wieder hemmten kleinere Fouls den Spielfluss. In der 28. Minute 
waren es die Gäste, die mal wieder gefährlich zum Abschluss kamen. Gareis schickte 
Pauli auf der rechten Seite auf die Reise, zog in den Strafraum und visierte mit seinem 
Flachschuss das lange Eck an, verzog jedoch knapp. Buch hingegen tat sich schwer, 
offensiv Akzente zu setzen und fand vor allem im letzten Drittel meist keinen 
Abnehmer. Kurz vor der Pause probierte es Adrian Ell aus knapp 16 Metern, wurde 
aber geblockt. So ging es nach einer ereignisarmen ersten Halbzeit mit einem knappen 
Vorsprung der Gäste in die Pause. 
Kurz nach dem Wiederanpfiff hatten die Bucher dann die große Chance zum Ausgleich. 
Nach einem Freistoß von der linken Seite faustete Keeper Grüner den Ball 
unzureichend aus der Gefahrenzone, Fleischmann setzte nach und wurde von Peeters 
plump im Strafraum zu Fall gebracht. Folgerichtig entschied der Schiedsrichter ohne zu 
zögern auf Strafstoß. Schnierstein nahm sich der Sache an, scheiterte aber wie sein 
Kollege Piwernetz in der Vorwoche an der Querlatte. Buch war nun wesentlich besser 
im Spiel und hatte nur zwei Minuten später die nächste gute Gelegenheit. Fleischmann 
bedient erneut Schnierstein mit einer Flanke, dieser köpfte freistehend den Ball aber 
deutlich neben das Tor (52.). Buch war nun klar spielbestimmend und drängte 
Neudrossenfeld in die Defensive. Fuchs versuchte sich aus gut 20 Metern mit einem 
Schlenzer, der abgefälscht wurde und knapp neben dem Pfosten landete. Die folgende 
Ecke verpasste Schnierstein am Elfmeterpunkt nur um Haaresbreite (63.). Der 
Ausgleich für den TSV wäre nun längst verdient gewesen, der Treffer fiel aber wie aus 
dem Nichts erneut auf der anderen Seite. Peeters setzte sich über links durch und 
flankte in die Mitte, wo der Ball abgefälscht bei Böhmer landete, der zum 2:0 einköpfen 
konnte (66.). Der zweite Gegentreffer zog den Buchern nun merklich den Stecker und 
Neudrossenfeld machte nach einer Standardsituation den Sack endgültig zu. Böhmer 
brachte einen Freistoß aus dem linken Halbfeld scharf vors Tor, wo Peeters einlief und 
zum 3:0 aus kurzer Distanz einnetzte (80.). Buch versuchte zwar weiterhin zumindest 
den Anschluss zu erzielen, doch ein LorenzKopfball nach Hofer-Flanke wurde zur 
sicheren Beute von Keeper Grüner. In der 85. Minute köpfte Lorenz eine Freistoßflanke 
sehenswert an das Lattenkreuz, den Abpraller setzte Hofer aus fünf Metern deutlich 
über das Tor. Fleischmann scheiterte in der Nachspielzeit gleich dreifach an der 
vielbeinigen Abwehr der Gäste. Das Spielglück war heute einfach nicht auf Bucher 
Seite. So blieb es am Ende beim 3:0-Sieg der Gäste, die nach guter Anfangsphase, vor 
allem in der zweiten Halbzeit Glück hatten, nicht den Ausgleich zu kassieren und dann 
in der Bucher Drangphase eiskalt zuschlugen. Die Hausherren verpassten es 
hingegen, in der zweiten Halbzeit ihre Vielzahl an Chancen zu nutzen und warten damit 
weiter auf den ersten Dreier.
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Spielführer Bericht Buch II mit erstem Saisonsieg 

Das Spiel begann verhalten und beide Mannschaften kamen nur bei 
Standardsituationen gefährlich vor das gegnerische Tor. Nach knapp 
einer halben Stunde zeigten dann aber die Bucher Jungs ihr ganzes 
Können: Mboup gewann im Mittelfeld den Ball und setzte Apedoh in 
Szene. Dieser legte gekonnt auf Kamara zurück, welcher den Ball 
überlegt zum 1:0 ins Netz schlenzte. Kurz vor der Pause hätte Mboup auf 
2:0 stellen können, doch Andreic im Tor der Gäste konnte parieren. Nach 
der Pause hatten die Gäste in der 55. Minute die große Chance zum 
Ausgleich, doch Ülkü köpfte unbedrängt vorbei. Das Spiel wurde nun 
immer wieder unterbrochen und es kam wenig Spielfluss zustande. Die 
Heimelf schaffte es in der Folge aber immer wieder sich über außen 
durchzuspielen und zu flanken. Doch sowohl Mboup als auch zweimal 
Ottmann brachten den Ball nicht im Tor unter. Zehn Minuten vor dem 
Ende steckte Kamara überlegt zu Renninger durch und dieser vollstreckte 
eiskalt zum 2:0. Kurze Zeit später passte Kamp zu Mboup und der hatte 
keine Mühe zum 3:0 einzuschieben. Die Gäste wehrten sich am Ende in 
Unterzahl etwas heftiger als erlaubt war, so dass es noch einige 
Nicklichkeiten gab. Am hochverdienten 3:0-Heimsieg des TSV änderte 
sich dabei aber nichts mehr.

Hallo und herzlich Willkommen am Bucher Wegfeld.

Wir möchten sie recht Herzlich zu unserem Heimspiel gegen den SV Mitterteich 
begrüßen.

Der 6. Spieltag ist angebrochen und wir gehen endlich mit unserem ersten 
Erfolgserlebnis in das heutige Spiel. Aber unser heutiger Gegner wird uns alles 
abverlangen. Der SVM steht völligst verdient mit 13 Punkten auf Platz 2 der 
Tabelle.
Sie schlugen letzte Woche zuhause den SC 04 Schwabach verdient mit 2:1. 

Nun zu uns, wir hatten uns für diese englische Woche ziemlich viel 
vorgenommen, haben aber leider gleich im ersten Spiel mit 0:3 das Nachsehen 
gegen den TSV Neudrossenfeld. Boten wir eine ganz solide und ansprechende 
Leistung, mussten wir uns trotzdem geschlagen geben…. Aber auch hier gibt es 
ein aber, wir fuhren endlich unseren ersten Dreier ein! Wir fuhren nach Selb 
und schlugen dort die Kickers Selb mit 1:4 auch in dieser Höhe, verdient! Nun 
gilt es nach vorne zu schauen. Leider fallen uns wieder einige Kräfte aus die wir 
kompensieren müssen, aber das schaffen wir wenn wir weiter so 
zusammenhalten und Gas geben! 

Wir wünschen nun allen Zuschauern und dem SV Mitterteich ein 
verletzungsfreies und faires Spiel! Den nächsten Dreier für uns und auch 
unserer zweiten Mannschaft alles gut für ihr Heimspiel.

Eure Kapitäne
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Landesliga Nord/Ost
Tabelle und Mannschaften 

Tabelle 2. Mannschaft Kreisliga
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Spieleisätze vom aktuellen Kader der 1. Mannschaft                        
für den TSV BUCH 

(Punktspiele) 

16.07.2022   16:00   TSV Buch - FC Eintracht Münchberg
19.07.2022   18:30   SG QUELLE Fürth - TSV Buch
23.07.2022   16:00   TSV Buch - FSV Stadeln
30.07.2022   14:00   SC Großschwarzenlohe - TSV Buch
06.08.2022   16:00   TSV Buch - TSV Neudrossenfeld
10.08.2022   18:30   Kickers Selb - TSV Buch
13.08.2022   16:00   TSV Buch - SV Mitterteich
20.08.2022   15:00   SpVgg Jahn Forchheim - TSV Buch
28.08.2022   17:00   TSV Buch - 1. FC Herzogenaurach
04.09.2022   15:00   SV Unterreichenbach - TSV Buch
09.09.2022   19:00   TSV Buch - SV Memmelsdorf
18.09.2022   14:00   FC Vorwärts Röslau - TSV Buch
24.09.2022   16:00   TSV Buch - SV Seligenporten
01.10.2022   15:00   FSV Erlangen-Bruck - TSV Buch
08.10.2022   16:00   TSV Buch - SV Buckenhofen
14.10.2022   19:00   SC 04 Schwabach - TSV Buch
22.10.2022   16:00   TSV Buch - BSC Saas-Bayreuth
29.10.2022   14:00   FC Eintracht Münchberg - TSV Buch
05.11.2022   16:00   TSV Buch - SG QUELLE Fürth
12.11.2022   15:00   FSV Stadeln - TSV Buch
19.11.2022   16:00   TSV Buch - SC Großschwarzenlohe
03.03.2023   19:00   TSV Neudrossenfeld - TSV Buch
11.03.2023   16:00   TSV Buch - Kickers Selb
18.03.2023   15:00   SV Mitterteich - TSV Buch
25.03.2023   16:00   TSV Buch - SpVgg Jahn Forchheim
02.04.2023   15:00   1. FC Herzogenaurach - TSV Buch
08.04.2023   16:00   TSV Buch - SV Unterreichenbach
15.04.2023   15:00   SV Memmelsdorf - TSV Buch
22.04.2023   16:00   TSV Buch - FC Vorwärts Röslau
28.04.2023   18:30   SV Seligenporten - TSV Buch
06.05.2023   16:00   TSV Buch - FSV Erlangen-Bruck
14.05.2023   15:00   SV Buckenhofen - TSV Buch
20.05.2023   14:00   TSV Buch - SC 04 Schwabach
27.05.2023   14:00   BSC Saas-Bayreuth - TSV Buch

Der aktuelle Spielplan der 1. Mannschaft

Agbessi Henoc 3 Lorenz Valentin 5
Bogner Patrick 79 Mboup Mohamed  10
Braun Daniel 4 Mueller Marco 90
Dutt Artur 24 Müller Nico 83
Ell Adrian 59 Musha Andi 33
Ell Christoph  32 Nerreter Marco 5
Ell Georg 115 Piwernetz Vincent 10
Fleischmann Stefan 342 Robl Andre 8
Fotiadis Dimitrios 6 Sand Daniel 9
Fuchs Patrick 30 Schindler Tim 29
Hofbauer Konstantin 5 Schnierstein Aljoscha 3
Hofer Lukas 108 Schote Benjamin  
Jessen Gabriel 6 Schuller Max 16
Lahr Oliver 43 Ullmann Felix 4
Lang Philip 109 Weber Louis 8
Lenhart Marcel Weber Martin 221
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